
 
 

 
Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 

Stv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen 
Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster 

 

Termine 
21./22./23.02.2020 (Gevelsberg) oder 

20./21./22.03.2020 (Münster) 

Uhrzeit 
jeweils 09:00 bis 17:00 Uhr 

Veranstaltungsorte 

58285 Gevelsberg, Volkshochschule Ennepe-Ruhr-

Süd, Mittelstr. 86-88 

 

48147 Münster, Ärztekammer Westfalen-Lippe, 
Gartenstr. 210-214 

 Medizinische Fachangestellte 

und Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe 
 

 

Curriculare Fortbildung - Spezialisierungsqualifikation 

Patientenbegleitung und Koordination 
gemäß dem 40 UE umfassenden Curriculum der Bundesärztekammer 
 

 

 

 

Inhalt 
 

 Module 1 + 2: (16 UE) 

(Zusätzliche Nachweise)  

 

 Modul 3: (8 UE) 

Interaktion mit chronisch kranken Patienten 

 Interaktionsmuster 

 Methoden und Techniken des Interviews 

 Einschätzung der Besonderheiten chronisch 

Kranker 

 Treffen und Kontrollieren von Vereinbarungen, Verbindlichkeiten und Absprachen Umsetzung des 

Beziehungsmanagements 

 

 Modul 4: (16 UE) 

Koordination und Organisation von Therapie- und Sozialmaßnahmen 

 Informationsmanagement und Dokumentation 

 Kontaktaufnahme mit mit- und   weiterbehandelnden Ärzten und Therapeuten 

 Einweisung und Entlassung in/aus stationäre/n Einrichtungen 

 Qualitätsmanagement 

 Modelle strukturierter Behandlung (z. B. DMP) Grundlagen, Entstehung, Grenzen 

 Integrierte Versorgung 

 Aspekte des Casemanagements: Identifikation, Assessment, Planung, Koordination, Monitoring, 

Durchführung von Maßnahmen 

 Berücksichtigung sozialer Netzwerke 

 Durchführung Dokumentation/Abrechnung 

 

 

Wichtiger Hinweis! 

Die Module 1 + 2 müssen gesondert nachgewiesen werden und sind nicht Bestandteil des Fortbildungskurses 

„Patientenbegleitung und Koordination“.  

Einmal erworben, können diese Module auch als Nachweis für andere Fortbildungscurricula der 

Bundesärztekammer bzw. der Ärztekammer Westfalen-Lippe angerechnet werden. 

Termine auf Anfrage 

 

Bitte wenden! 
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Spezialisierungsqualifikation 

Patientenbegleitung und Koordination 
 
Die Ärztekammer Westfalen-Lippe hat für Medizinische Fachangestellte eine Fortbildungsqualifikation 

„Patientenbegleitung und Koordination“ eingeführt. Auf der Grundlage des 40stündigen Curriculums 

„Patientenbegleitung und Koordination“ der Bundesärztekammer kann diese Spezialisierungsqualifikation erworben 

werden. 

 

Die curriculäre Fortbildung „Patientenbegleitung und Koordination“ zielt auf Vertiefung und Erweiterung von 

Wissen, Fertigkeiten und Fähigkeiten von Medizinischen Fachangestellten. Sie soll den Arzt/die Ärztin bei der 

strukturierten Behandlung insbesondere chronisch kranker Patienten und der Koordination von Therapie- und 

Sozialmaßnahmen qualifiziert unterstützen. 

 

Die Ärztekammer Westfalen-Lippe stellt den Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach erfolgreichem Abschluss des 

Kurses sowie dem Nachweis über die Teilnahme an den Modulen 1 + 2 (siehe Vorderseite) ein Kammerzertifikat 

„Patientenbegleitung und Koordination“ aus. 

 

 

 

Wissenschaftliche Leitung 

Dipl.-Psychologin Julia Kugler, Sendenhorst 

Dipl.-Pflegewirtin (FH) Julia Ludwig-Hartmann, Runkel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilnehmergebühren 

€  549,00 Praxisinhaber Mitglied der Akademie 

€  599,00 Praxisinhaber Nichtmitglied der Akademie 

€  479,00 Arbeitslos / Elternzeit 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 

 

 

Auskunft und schriftliche Anmeldung 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL 

und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,  

Ansprechpartnerin: Julia Nowotny,  

Tel.: 0251 929 - 2237, Fax: 0251 929 – 27 2237,  

E-Mail: julia.nowotny@aekwl.de  
 

 

 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten! Stand: 09.12.2019/bra/now 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder die 

Fortbildungs-App der Akademie für medizinische 

Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, um sich zu 

der Veranstaltung anzumelden: 

 

www.akademie-wl.de/katalog 

www.akademie-wl.de/app 
 

 

Die Fortbildung ist in vollem Umfang auf die 

Spezialisierungsqualifikation „Entlastende 

Versorgungsassistentin“ (EVA) bzw. 

„Nichtärztliche Praxisassistentin“ (NäPa) für 

MFA aus hausärztlichen und fachärztlichen 

Praxen gemäß Delegationsvereinbarung 

anrechenbar. 

Die Fortbildungsveranstaltung ist ein 

anrechnungsfähiges Modul für den 

medizinischen Wahlteil im Rahmen der 

beruflichen Aufstiegsqualifikation "Fachwirt/in 

für ambulante medizinische Versorgung". 


